
Interview  
Zum inzwischen achten Mal veranstaltet Daniel Mayer die Lübecker Zaubertage. In unserem 
Interview beantwortet er unsere Fragen:  

Was ist "MAGICA meets Nordisch Nobel"? 
MAGICA – benannt nach der wertvollen Trophäe, die an die Preisträger der Deutschen 
Meisterschaft der Zauberkunst vergeben wird. Nordisch Nobel, einem der hochklassigsten 
Zauberkongresse in Europa.  
 
Die Veranstaltung setzt sich aus dem Wettbewerb (die Deutschen Meisterschaften der 
Zauberkunst) und dem Zauberkongress Nordisch Nobel mit vielen Seminaren, internen 
Shows und einer internationalen Händlermesse für Fachpublikum zusammen. Der Abschluss 
wird stets am letzten Tag mit zwei öffentlichen Gala-Shows (Sonntagnachmittag und 
Sonntagabend) gefeiert.  
 
Die Veranstaltungsreihe wurde von mir im Jahr 2007 zur Forderung der Zauberkunst ins 
Leben gerufen. Der Name "Nordisch Nobel" ist über die Jahre inzwischen überregional 
bekannt geworden und steht für eine hohe, fast unschlagbare Qualität der mitwirkenden 
Künstler, einer zauberhaften, maritimen Atmosphäre und einer sehr familiären Stimmung 
unter den Kongressbesuchern. Damit diese Gemütlichkeit weiterhin bestehen bleibt, werden 
für den „Kongress der Extraklasse“ nur 650 Zauberkünstler als Besucher zugelassen.  

Darf jeder zum Kongress kommen?  
Prinzipiell ist jeder Gast herzlich willkommen! Wer ein Interesse an der Zauberkunst hat, 
kann sich bei zahlreichen Seminaren und Workshops weiterbilden, sowie sich auf einer 
großen internationalen Fachmesse bei verschiedenen Zauberhändlern informieren. Einige 
Grundkenntnisse der Zauberkunst sollte man als Kongressbesucher beherrschen. Wer nur 
mal eben schnell hinter die Geheimnisse schauen will, ist hier falsch am Platz.  

Was erwartet die Besucher auf dem Kongress? 
Neben dem Programm, welches Sie hier finden https://zauberkongress.de/programm/ 
findet ein enormer Austausch mit viel Theorie, Praxis und Wissen rund um die Zauberkunst 
statt.  

Wie sind Sie auf die Idee gekommen, einen Kongress in Lübeck zu organisieren? 
Ich zaubere seit 1999 und besuche regelmäßig Fachkongresse auf der ganzen Welt. Dafür 
muss ich oft eine weite Strecke in Kauf nehmen. In vielen Gesprächen mit Kollegen und 
Künstlern aus „dem hohen Norden“ Deutschlands, habe ich festgestellt, dass eine 
vergleichbare Veranstaltung hier oben fehlt. Und so kam mir der Gedanke, dass so eine 
Veranstaltung doch auch hier funktionieren musste... Folglich wurden 2007 die Lübecker 
Zaubertage unter dem Motto „Nordisch-Nobel“ ins Leben gerufen. Ich war tatsächlich vom 
sehr großen Zuspruch aus der Zauberszene überrascht und natürlich auch erfreut! Gleich 
mein erster Kongress war ein großer Erfolg!  

Nun ja, was soll ich sagen? (lacht) In wenigen Tagen veranstalte ich mit meinem grandiosen 
Team - man kann schon sagen Familie - den achten Zauberkongress in Lübeck.  

Wie viele Künstler haben Sie für den diesjährigen Zauberkongress gebucht? 
Über 30 Künstler! 
 
 



Mehr als 30 Künstler? Wow! Wer ist denn alles dabei? 
Simon Pierro (DE), Kieron „The Mighty“ (UK), David Goldrake (US), Young Min (KR), John 
Carney (US), Bernhard Wolff (DE), Andreas Römer (DE), Luis Olmedo (ES), Mélody Donchet 
(FR), Martin Sierp (DE), Mortenn Christiansen (DK), Gabriel Gascón (CL), Hyunjoon Kim (KR), 
Pit Hartling (DE), Jörg Alexander (DE), Daniel Garcia (US), Helge Thun (DE), Gabor Vosteen 
(AT), Jörg Willich (DE), Ben Profane (DE), Christian Grace (UK), Kalibo (DE), Stephan 
Kirschbaum (DE), Manuel Muerte (DE), Timothy Trust & Diamond (DE), Thomas Fraps (DE), 
Jyoti (FR), John Carney (US) und Siegfried & Joy (DE)... 

Sie haben eine Menge Star-Gäste eingeladen. Wie haben Sie die Kontakte hergestellt? 
Bei den meisten Künstlern kommt man mit Geld allein nicht weit. Oft wird das bekannte 
Vitamin „B“ benötigt. Die Zauberszene ist eine sehr freundschaftliche Welt: Wenn man einen 
kennt - kennt der schon wieder einen anderen! Ich habe das Glück, dass ich viele Freunde an 
meiner Seite habe, die mein Projekt klasse finden und mich unterstützen. Mein Netzwerk ist 
über die vielen Jahre hinweg extrem gewachsen.  

Organisieren Sie den Kongress alleine? 
Alleine kann man so ein Event kaum über die Bühne bringen. Klar, die Gespräche werden 
von mir durchgeführt und die Grundsteine werden festgelegt. Dann kommt aber auch schon 
mein Team ins Spiel. Das gesamte Team unterstützt mich, wo auch immer es kann.  

Wo erhalt man weitere Informationen über die Veranstaltung?  
Entweder auf https://zauberkongress.de oder auf https://nordischnobel.de, je nachdem ob 
Sie sich über den Kongress oder die öffentlichen Shows informieren mochten.  

Am Sonntag finden die öffentlichen Shows statt. Was erwartet die Zuschauer? 
Wenn schon einmal die Zauberelite in Lübeck zusammenkommt, dann sollte das Publikum 
dieses Highlight der Magie nicht verpassen. Bei dieser grandiosen Show erleben die 
Zuschauer Zauberkunst, Illusionen, die Kunst des Bauchredens, Mentalmagie, Kuriositäten 
und Comedy. Sie werden sich wundern, nachdenken und staunen, aber auch viel lachen, die 
Zaubershow einfach genießen und sich dabei fantastisch entspannen. Es wird ein 
Querschnitt der aktuellen Zauberkunst geboten - von der Großillusion bis zur 
Kartenzauberei, von der Manipulation bis zur Mentalmagie.  

Lassen Sie sich am Sonntag bei der großen Zauber-Gala „Meister der Magie - Nordisch 
Nobel“ verblüffen!  

Meister der Magie - Nordisch Nobel 8  
Datum: Sonntag 13. Oktober 2024 
Beginn: 13:00 Uhr (Einlass ab 12:00 Uhr) + 19:00 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr) 
Location: Kulturwerft Gollan, Einsiedelstraße 6, 23554 Lübeck 
Eintritt: Rang 1: EUR 59,95 (zzgl. VVK-Gebühr), Rang 2: EUR 49,95 (zzgl. VVK-Gebühr),  
Rang 3: EUR 39,95 (zzgl. VVK-Gebühr)  
 
Aus Zeitgründen variiert die Künstlerauswahl möglicherweise in den stattfindenden Shows.  

Karten gibt es bereits ab 39,95€ (zzgl. Gebühren) bei folgenden VVK-Stellen:  
CITTI-PARK Lübeck, in allen famila-Warenhäusern oder auf  
Eventim.de: https://www.eventim-light.com/de/a/65aa648570fe3e154b607ac4  
 
Trailer „Meister der Magie - Nordisch Nobel 8“: 
https://youtu.be/HUIXxUWsV3g  


